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3ir- 31 3Kufkitrle ftfjioci^trtfrfjc $anfiioer!et»3«4tann (Organ für bi

lisent SBege gehoben unb ittS RejerDoir gepumpt wec»
ben. ®ie Quellen liegen on ber ©traffe Don ©chartert*
grunb nad) ©dpoeübrunn. Reben bem 5ßutnpen^aug,
bas Raum für jwet Rlafd)ineneinhetten (je 2 puttger*
pumpen unb 2 5Drel)[trommotoren für 5 fßferöeftärfen)
bieten foil, muh ein 2Iu3gIeid)refert)oir in armiertem
Setort Don 50 m® erfteltt werben. ®ie SBafferfieferung
foK 160 Rfirtutenliter betragen unb braudtjt bei einem
mittleren Serbraud) non 30 SJiinutenlitern bie ^ßumpe
täglich ettoa 472 ©tunben in betrieb ju ftetjen. ®aS
SBaffer mirb birett ins Rohrneh gepumpt, was unter»
toegS nid)t gebraucht wirb, flieht ins SetriebSreferDoir,
bas auf ©oie 1039,50 beim Steinbruch an ber Sßalb*
ftatterftra^e projektiert ift. ®ie)"eS Referüoir foil eben»

falls in armiertem Selon erfteKt werben unb 500 m®

gaffungSraum erhalten. ®ie Üänge aller Seitungen
Wirb runb 4000 SReter erreichen ; 24 Oberfturbhbranten
Werben auSreichenben @d)uh bei SranbfäHen bieten.
®er ®oftenöoranf(hlag, in welchem auch eine eleftrifdje
SBafferftanbSleitung unb bas erforberlidie neue geuer»
wehrmaterial eiitgefdjloffen ift, erreicht bte fpiihe Don
127,500 gr. ®ie jum Setrieb ber Snwpe erforberlidje
eleftrifdje ©ttergie wirb Dom Äubelwerl geliefert, baS
heute fdjon ®raft für SeleudjtungS» unb motorifdje
.Qwede na(hl@d)Wellbrunn leitet. A.

(SWitgeteilt.)

©in fefjr praftifäjeS Xffietfjeug für bie SMIergcfdläfte
ift ber UniDerjaDgahfpunbenjieher (+ 20,916). ®iejer
ÜntDerfal*gahfpunbenjieher ift erfunben Don § ein rid)
Sîûller, Sattb» unb ©aftwirt irt ®ittb hau feit bei

©ffretifon (Danton Zürich) unb ift auch burch benfelben

ju beziehen.

©S fann biefeS SBetfgeug allen SBirten, Sanbwirten,
SJein* unb ©pirituofenhanblungen, fowie jebem §anöel*
unb ©ewerbetreibenben, ber mit ©ebinben ftd) ju be*
faffen hat, nur beftenS empfohlen werben.

®er fehr hanbliche Unioerfal=gahjpunbenjieher eignet
fi<h für alle Slrten hölzerne unb fdjmiebeiferne gäffer,
wie SBein», S^troleum», Senjinfaffungen u. f. w. ®er
©riff beS SBerïjeugeS ift, wie aus ber ïïbbilbuug er»

ftdjtlidh mit Rageljieljer unb Jammer Derfehen unb
bient jugleid) als ©djltiffel für eiferne Raffer.

Sei Iwljfpunben wirb ber ©ewinbejapfen fo weit
in ben ©punben hineinnefchraubt, bis bie beiben Stuf»
lagen auf baS gaff ju liegen kommen, worauf nod)
eine weitere ®rehung genügt, um ben ©punb mit
Seidhtigfeit ju heben, ohne bah baS gah befdjäbiat wirb.

@S ift bekannt, wie burd) bas Klopfen bei ben
Raffern bie über ben ©etränten lagernbe fogenannte
®ede leicht herunterfällt. ®aS alles wirb Oerhütet bei
Slnwenbung beS Untüerfal=gahfpunbenjieherS.

offiziellen fßublifattonen beS Schmelz. ®emerbe»ereln8). 655

Sluih toenn man gäffer wieber jur güflurtg mit
anberen glüffigkeiten benu^en will, fo empfiehlt fid)
ber gafffpunbenjieher, inbem ber Rapfen leicht heraus»
jubeben ift, ohne bah Rüdftänbe Dom ©punben in bem

gaffe jurüdbleiben, woburd) in foldjen gälten Serun*
reinigungen ber glüffigl'eiten entfielen.

®ie folibe ftarfe Sauart fiebert ein langes Seben
beS 2öer!jeugeS ohne Reparaturen. ®er fßret^ ift ein

geringer im Serhältnis ju ben gebotenen Sorteilen.

litt« kit* Jfrityi* — |ii* M« JMttti».

NB. ®«nrdf- unî» 3lrb®it00«r«üte toerbers

unter bie!? Dlubrtf ;jîdtt atifeenomitten.
672. 2Beïdpe letftungSfähige mecpanifdpe Odpretrierct ober §olj=

marenfabrif märe in ber Sage, bie gabrifation «on SSürftenböljern
ju übernehmen Offerten an SEf). $ietfchh, 3«rtdp I.

673, 2Ber liefert troefene», jugefräftc» Dluffbaumbolj für SEifdh*

fiifee (6 x 6 X 75 cm unb 7 x 7 x 75 cm) ®eft. Offerten an §.
SSietenhols, Sßfäffifon (3itticb).

67-4. 2Bcr liefert 3i«ïFouïttier3ittaç}cn SluStunft an Dtob.
©tutfi»i?röticb, ©djrcincr, in SKotier am àlïurtenfee.

675, SBer tiefeit ganj troctenc faubere ©icf)enbretter, 24—33
unb 36 mm bitf? Offerten mit !Prei«angabe an $. ©Ifafeer, Unter»
Sülm (SJlargau),

676, SBeldpe ©ie^erei in ber ©c&toeij liefert feuerbeftänbigen
©uff für Dfenröfte na^ eingefanbtem Sltobell?

677, Sffiie bcljanbett man ©rabbit jum 3ltiftreid)en «on eifernen
Oefett am älucctmöjitgften

678, 2Bo tuäre eine gebrauste, aber noä; gut erhaltene ®reb=
banf, 2'/2—3 m ©rehlänge unb 270—300 mm ©pihenhöhe, billig
ju taufen? Offerten finb birelt an giegelei ,§oä)borf ju richten.

670. SBer ift Lieferant «on gemahlenen Sorfabfällen ®eft.
Offerten unter Dir. 679 an bie ©jpebition.

680, SBer liefert ganj trocteneb unb faubere» Sinbenholj?
681, Söeläjcä ift ber ®ureÇfcpnitt8prei8 reff), ber höchfte fPrei»

für ©tahlfeilen?
682, 2ßer liefert ßaubfägehotj?
683, SIBer ift Lieferant «on gebernbrüefmagen Bon ca. 500 So.

©ragtraft? Offerten mit tßroffieften unter Dir. 683 an bie (Sijebition.
684, 2Ber liefert eiferne ipoljfcbrauben in biberfen ©röfjen,

öerjinnt ober öernictelt Offerten unter Dir. 684 an bie ©ïhebition.
685,' SBer liefert ©teinguttriige nach ©tijjc?
686, 2Ber hätte einen noch gut erhaltenen eifernen Ziehbrunnen

bon 9—10 m Sänge, meldjer leicht unb «iel fdjöpft, hreismürbig ab»

jugeben Offerten richte man fofort an y-r. ©ugger, Sanbmirt, Söern»

firaffe, SfnS (Sern).
687, 2ßer hätte eine ältere tleinere Döarenffreffc (fogenannte

SSorffreffe) ju berfaufen ober mer liefert neue, 600 x 800 mm SEifet)»

breite unb Sänge unb 700—800 §ölje Offerten unter Dir. 687 an
bie ©Epebition.

Kanderner

Feuerfeste Steine und Erde
der Thonwerke Rändern

(Generalvertretung für die Schweiz.) 972

Fayesice-Wand-Plafteii
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffots etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Baumaterialienhandlung

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

Slitf grage 612, ©iftfreieS ©niailfocpgefcpirr fabrizieren @e»
brüber ®ormann, ®mail=, SDietallmaren» unb Zinfornamentenfabrtt,
DlapperSmil am Zürichfee.
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lichem Wege gehoben und ins Reservoir gepumpt wer-
den. Die Quellen liegen an der Straße von Schönen-
gründ nach Schwellbrunn. Neben dem Pumpenhaus,
das Raum für zwei Maschineneinheiten (je 2 Plunger-
pumpen und 2 Drehstrommotoren für 5 Pferdestärken)
bieten soll, muß ein Ausgleichreservoir in armiertem
Beton von 50 erstellt werden. Die Wasserlieferung
soll 160 Minutenliter betragen und braucht bei einem
mittleren Verbrauch von 30 Minutenlitern die Pumpe
täglich etwa 4^/s Stunden in Betrieb zu stehen. Das
Wasser wird direkt ins Rohrnetz gepumpt, was unter-
Wegs nicht gebraucht wird, fließt ins Betriebsreservoir,
das auf Cote 1039,50 beim Steinbruch an der Wald-
statterstraße projektiert ist. Dieses Reservoir soll eben-
falls in armiertem Beton erstellt werden und 500
Fassungsraum erhalten. Die Länge aller Leitungen
wird rund 4000 Meter erreichen; 24 Oberflurhydranten
werden ausreichenden Schutz bei Brandfällen bieten.
Der Kostenvoranschlag, in welchem auch eine elektrische
Wasserstandsleitung und das erforderliche neue Feuer-
wehrmaterial eingeschlossen ist. erreicht die Höhe von
127,500 Fr. Die zum Betrieb der Pumpe erforderliche
elektrische Energie wird vom Kubelwerk geliefert, das
heute schon Kraft für Beleuchtungs- und motorische
Zwecke naMSchwellbrunn leitet. ^1.

UàersalFallsMànzielM.
(Mitgeteilt.)

Ein sehr praktisches Werkzeug für die Kellergeschäste
ist der Universal-Faßspundenzieher (H> 20,916), Dieser
Universal-Faßspundenzieher ist erfunden von Heinrich
Müller, Land- und Gastwirt in Kind ha us en bei

Effretikon (Kanton Zürich) und ist auch durch denselben

zu beziehen.

Es kann dieses Werkzeug allen Wirten, Landwirten,
Wein- und Spirituosenhandlungen, sowie jedem Handel-
und Gewerbetreibenden, der mit Gebinden sich zu be-
fassen hat, nur bestens empfohlen werden.

Der sehr handliche Universal-Faßspundenzieher eignet
sich für alle Arten hölzerne und schmiedeiserne Fässer,
wie Wein-, Petroleum-, Benzinfassungen u, s, w. Der
Griff des Werkzeuges ist, wie aus der Abbildung er-
sichtlich, mit Nagelzieher und Hammer versehen und
dient zugleich als Schlüssel für eiserne Fässer.

Bei Holzspunden wird der Gewindezapfen so weit
in den Spunden hineingeschraubt, bis die beiden Auf-
lagen auf das Faß zu liegen kommen, worauf noch
eine weitere Drehung genügt, um den Spund mit
Leichtigkeit zu heben, ohne daß das Faß beschädigt wird.

Es ist bekannt, wie durch das Klopfen bei den
Fässern die über den Getränken lagernde sogenannte
Decke leicht herunterfällt. Das alles wird verhütet bei
Anwendung des Universal-Faßspundenziehers.

offiziellen Publikationen deS Schweiz. GewerbevereinS), «SS

Auch wenn man Fässer wieder zur Füllung mit
anderen Flüssigkeiten benutzen will, so empfiehlt sich
der Faßspundenzieher, indem der Zapfen leicht heraus-
zuHeben ist, ohne daß Rückstände vom Spunden in dem
Fasse zurückbleiben, wodurch in solchen Fällen Verun-
reinigungen der Flüssigkeiten entstehen,

Die solide starke Bauart sichert ein langes Leben
des Werkzeuges ohne Reparaturen. Der Preis ist ein

geringer im Verhältnis zu den gebotenen Vorteilen,

Abts der Urams — Mr die Uraà
Msgen.

biL, Uä'knnfv", Mansch- und Arboitsgesnche werden
unter diese Rubrik nicht anfgenommen.

«72. Welche leistungsfähige mechanische Schreineret oder Holz-
Warenfabrik wäre in der Lage, die Fabrikation »on Bürstenhölzern
zu übernehmen? Offerten an Th. Dietschy, Zürich I.

«73. Wer liefert trockenes, zugefrästes Nußbaumholz für Tisch-
süße (6 X 6 X 75 om und 7 X 7 X 75 om) Gefl. Offerten an tz.
Bietenholz, Pfäsfikon (Zürich).

«74. Wer liefert Zinkfournierzulagen? Auskunft an Rod.
Stucki-Frölich, Schreiner, in Motier am Murtcnsee.

«78. Wer liefert ganz trockene saubere Eichenbretter, 34—33
und 3« mm dick? Offerten mit Preisangabe an F. Elsaßer, Unter-
Kulm (Aargau),

«7«. Welche Gießerei in der Schweiz liefert feuerbeständigen
Guß für Ofenröste nach eingesandtem Modell?

«77. Wie behandelt man Graphit zum Anstreichen von eisernen
Oefcn am zweckmäßigsten?

«7«. Wo wäre eine gebrauchte, aber noch gut erhaltene Dreh-
bank, L'/s—3 m Drehlänge und 270—300 mm Spitzcnhöhe, billig
zu kaufen? Offerten sind, direkt an Ziegelei Hochdorf zu richten.

«7V. Wer ist Lieferant von gemahlenen Korkabfällen? Gefl.
Offerten unter Nr. 67S an die Expedition.

«««. Wer liefert ganz trockenes und sauberes Lindenholz?
«»1. Welches ist der Durchschnittspreis resp, der höchste Preis

für Stahlfeilen?
«82. Wer liefert Laubsägeholz?
«83. Wer ist Lieferant von Federnbrückwagen von ca. 500 Ko.

Tragkraft? Offerten mit Prospekten unter Nr. 683 an die Expedition.
«84. Wer liefert eiserne Holzschrauben in diversen Größen,

verzinnt oder vernickelt? Offerten unter Nr. 634 an die Expedition.
«88. Wer liefert Steingutkrüge nach Skizze?
«8«. Wer hätte einen noch gut erhaltenen eisernen Ziehbrunnen

von 9—10 m Länge, welcher leicht und viel schöpft, preiswürdtg ab-
zugeben? Offerten richte man sofort an Fr. Guggcr, Landwirt, Bern-
straße, Ins (Bern).

«87. Wer hätte eine ältere kleinere Warenpresse (sogenannte
Vorpresse) zu verkaufen oder wer liefert neue, 600 x 800 mm Tisch-
breite und Länge und 700—800 Höhe? Offerten unter Nr. 687 an
die Expedition.

fkukrfk8ìk 8tein« unS knle
âor Tklrouverlîk üanäsnu

(LlsnoraivortrstunA kür äio Lvlrvà.) 973

Uni, Vioroek uini àlltgok unä Oossin-Llättobon,
àob ?a biinInAou in zVasoütisvbs, IZullots à.

L. VaumbövKSv ârXocii
Vàpliou «su-"ànisl-«ànàng à«o. SS77. àsplialt-Lssol.

Auf Frage «12. Giftfreies Emailkochgeschirr fabrizieren Ge-
brüder Dormann, Email-, Mctallwaren- und Zinkornamentenfabrik,
Rapperswil am Zürichsee.
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Courvoisier & Hotz, Biel
Einzige Vertreter für die Schweiz der berühmten Stahlwerke Sandviken (Schweden.)

Spezialität alle Arten Qualitäts-Stahle wie:

TiBpIpuss-Werkzeug-Slahie, Maschinen-Stahl, Sshweiss-Siahla, Bohr-Stahle -
bewährt auf jedem Gestein, Knüppel, Billette, Schmietistiicke für Maschinenbau. 1086 a

Stahldraht. — Warmgewalzte, nahtbse Dampfkesselrohre. — Stahlröhren.
Kaltgewalzte Bandstähle bis 0,03 mm Dicke für Zugfedern, Bandsägen etc.

Erst« Referenzen zur Verfügung. Maschinen, Werkzeuge, Rmbosse.

SKuf {frage 613» ©ebraudjte Slbtantmafdüncn fitr 1—2 Bieter
Stublänge bat preiswert abgugeben Btafcbinenfabrtt SBeingartcn borm
§d). ©djafc 31. ©., Söeingarten (SBitrttemberg).

Stuf {frage 622, SCreppenfproffen, fowie fämtttcbe ®red)Sler=
arbeiten Itefevt bittigft in jeber SluSfübruttg Bteinrab Btartl, med).
®red)8teret, Stadien am Qiiriebfee.

Stuf {frage 627. SBir bitten ©ie freunblidift um Befanntgabe
3brer werten {firma; mir werben aisbantt nidjt ermangeln, 3bneit
mit einer geeigneten ©pegiatofferte über eine Slbfantmafcbtne für 2
unb 3 mm Btecbe für jebe beliebige Stange an bie £anb gu geben.
Btafcbtnenfabrit borm. §<b. ©djafs 81. ©., SBeingartcn (SBürttemberg).

Stuf {frage 638, {façonierte {fenfterwintelbanb fittben ©te bet
©b. SBttt in lötet.

Stuf {frage 638, @cf)mib=3Jteier, ®lfenbanbiung, $ebtngen,
wiinfebt mtt {frageftetier in Berbiitbimg su treten.

Stuf {frage 639, BettroHen SoutS XV liefert @b. SBttt tn iöiet.
Stuf {frage 639, Bettrolten Sonts XV., aber nur in größeren

Quantitäten, tiefem àrnolb 33renner u. ©te., Bafel.
Stuf {frage 643 a unb b, SjjotgWoliemafdnnen tiefeit unb tft

gerne su ieber SliiSlunft bereit {frib Btarti 31.=®., SBtntertbur,
Stuf {frage 646, ©b. SBtll in lötet liefert gu bttttgften fßretfen

fofort ab Säger Bttnmertürfdjtojj mit ôornbriicfer unb ©ttfjbriidc.',
jowte (amtliche Baubefdbläge. SBenbeit ©te fid) btrett an biefe {firma.

Stuf {frage 646, {für Sieferttng bon 3tmmertürfd)löffem mit
alten möglichen ®rüdern unb in alten fßretSlagen finb ©pegialtfien
bie {firma ©ctjenf u. ©o„ gitrieb III.

Stuf {frage 647. ©inen gebrauchten, aber nod) in fefjr gutem
guftanbe beftnblicben 2 PS Bengtnmotor mit Sheugfopffübrung unb
magnetetefirifdier Bünbttng bat gu auSnabmsweife günftigem greife
abgugeben @nSmotorett={fabttf ®eub, {filiale gitridj, SBaifenbatt§quat7.

Stuf {frage 647, Steue Sßetrol= unb Bengtmnotoren in jeber
©röfge liefert {frifc SSiarti Stttiengefettfcbaft, SBtntertbur.

Stuf {frage 648, SBenben ©ie fid) an bie ©djweig. ©aSapparatcn«
{fabrtf ©oiotbum, bie gu jeber StuSfunft gerne bereit tft.

Stuf {frage 649. Steue {fräämafdiinen mitgapfenfdmeibmafcbtne,
{frâfentoeïïen mtt Sager liefert borteilbaft {fritj 3Jiarü Slftiengefelt=
fdjaft, SBtntertbur.

Stuf {frage 649, {fväsmafd)inen amerifanifdjer Stonfiruftion
baut 3. Beter, meeb-dedm. Snftitut, giirid) V, Xufourftrafje. ©e=
nannter Btedjantfer bat 12 Qabre in groben amerifanifebeu 3Jia)d)inen=
fabriten mit beftem ®rfotge funfttoniert. @. SB.

Stuf {frage 650, Banbfägebtätter „Beugeot", Blatte „ßöwe",
finben Sie bet ®b. SBttt tu Sütel auf Säger.

Stuf {frage 650, 5]3eugeot=29anbfägenblätter unb Batent=2Biener=
böbet tiefem Slrnolb Brenner n. ®ie„ Bafel.

Stuf {frage 650. Battbfägenblätter „Peugeot", fowie fßatent=
SBtenerböbel liefert bittigft SB. SSecf, ©ifenwareutjanblung, Brugg.

Stuf {frage 651, ®ie StSpbaüfabrit .täpfnad) borm. Bränbü
u. ©o., Jorgen, taun ©etoünfcbteB billig abgeben.

Stuf {frage 651. SBtr finb Sieferanten bon Qnfuforienerbe unb
unterbalten bartn ftets grobes Sager, SBtr bitten ©te böftid) um
Slufgabc Sbret werten Slbreffe, bamtt Wir 3bneit Offerte unterbreiten
(önrten. 3acob, SBteberfebr u. ®o., SBtntertbur.

Stuf {frage 651, 3nfnfortenerbe unb SlsbeftabfäCte, aber nur
in groben Soften, tiefem Slrnolb Brennet u. ©ie., Bafel,

Stuf {frage 651. 3nfuforicuerbe für. ,atte Swede liefern als
©pegtatitöt Swift & Siefer, tedjn. Bureau, Sireugltngcn.

Stuf {frage 654» SBenben ©ie fid) an Btülter u. ©ie., Usine
du Molage, bois ouvrés, Sligle.

Stuf {frage 656. SBir finb im {falte, 3b"eu fraglid)eS igolg
gu tiefem unb erfitdjen ©ie um Betanntgabe Sbrev Slbreffe. ©orti
u. ©ie., SBinterttjttr.

Stuf {frage 657. SBir bitten um Qeidjnung unb Stngabc beS

Quantums, bas ebent. beftettt Würbe. Slrnolb Brenner it. ©ie., Süafet.

Stuf {frage 661, fjSetrotöfen tiefem in grober Sluswabt ju
billigten greifen St. SCroft tt. ©ie., Lünten (Stargau).

Stuf {frage 668. Dbftbörren, berwenbbar für §erbe, Dfett=
robre, Süacföfen tc„ fowie ®rabtgewebe gu biefetn Swede liefert prompt
unb bittig ©. föoget, ®elänber=, ©ieb= u. ®rabtwarenfabrif, ©t. ®atten.

Stuf {frage 668, Obfibörrapparate, fotib gebaut, in ®ifcn= unb

§o(ggeftett, für SBieberbertäufer unb Sprionte liefert unb erfteltt als
©peginlität ©ottfr. Süopp, nudj. ®rnbiwavenfabrtf, ©iSbaffbaufen.

Stuf {frage 668, Untergeidjnetcr ift {fabrtfant bon bewährten
Obftbörrapparaten. Seugntffe fteben gur Sierfitgitng. SBünfdje mit
{fragcftelter in Sîerbinbung gu treten. 3offPb SBtlltmann, ©dilofferei,
©urfee.

Stuf {frage 668, Offeriere meine patentierten Obft= unb @e=

müfebbrrapparate, Weldjc td) als ©pcgialität berftelte. ®iefelben finb
für JgattSgebraudi auf jeben igerb gtt ftetten, fowie für ©tobbetrieb
paffettb. {fetip Sange, ©penglerei, Sitvicb V,

§ u Ii in i ffi ö u* - c i # c

II to liefobttttu uan 100 |ttilitiif-^ettî>edton für he»
UJaffett^iitif, Êijttv. Offerten nebft SJiitfter ftnb an bie 2ttttttär=
tanglet einguretdien. ®ingabetermin bts 9. Stobember.

$)rtuü!«-$tH*dje i« î»br giiuaurtifc ^rvt». gdjiaifer-
«rbbit«« j« he» fett lievhotvltfitlttiattett. ®etat(=Btäne ftnb
auf bem Süttreau ber Öaitleitung {freie ©trabe eingttfeben unb iöbets=
tiften bafetbft erbälttid). ®ie mit ber Sluffdjrtft „Offerten für {fenfter=
tonftruftiouen gunt Steubait ber S)3au(itS=®itd)t" berfepenen ®ingaben
finb bts 8. Stobember an bie Slbreffe beS fjiräfiöcnteu ber Stircbem
berwaltuttgStommiffion, Honrcttor 3,3o[i, SSent, berfiegelt einjttreidjcn.

Itettbrt« her ituntamtUnruh tfdjafftjaureu, Jirnttter-
nfheite«, Pttlernrheite» am SteuBern öes Süaites. $täne ttnb
iöebingttngeu liegen im Süaubureau beS SteubaueS gur ®infid)t auf,
wofetbft attd) SüorattSntabe begogen werben tonnen. Offerten finb
bis 4. Slobember berfditoffen mit ber Stuff^rift „fjSretSofferten gur
ffantonalbaut ©ejaffbaufen" an ben fßräfibenten bet Süaittommiffion,
itteg.iStat 3. Heller in ©cbaffbaufen gu fenben.

gtrargettba« ®i»f?. {folgeitbe Sirbetten finb gu bergeben:
1. ©rftettung bott ca. 156 m- §trrtr?ettfd|ale«,
2. „ „ „ 205 m ©rotthir mtt 05r«ttitr<r«hftei»e».
3. Sweite iöettefung bon ca. 780 m- ©trafsenanlage.

Offerten nimmt bis 15. Stob, entgegen St. Ubtnger, Selprer.

ftorrehtio» her fe»» hei her OMttmiinbittnj i» he»
lüridjfee, ®er Stoftenboranfditag für bie gu bergebenben Sirbetten
beträgt mnb {fr. 35,000. Bläue, iöauborfdjrtften, BertragSbeblngungen
unb S3orausmn&e liegen bei ©emetnbeammann ©. SBiniger j. „Söwen"
in 3ona gur ©tnfiçbt auf. Offerten finb berfcbloffm mit Der 3luf=
fcftrtft „Sonatorrettion" bis 10. Stobember bem ©emeinbeammannamt
Sona etngurcieben.

Jitr hie »eue» ©»terfdfttype» »»h h»# ^«rertttßebätthe
«ttf her ©elte«»»iierhleid|e i» §i. @«Ue» Werben folgeitbe
Slrbciten gur Sîonturreng nusgef^rteben : ©lafer-, §d(reiner-
«»h Paler«rheiie». ©ingaben finb bis 5. Stobember bem î8au=
bureau bes Streifes IV ber @. S3. !ö. in ©t. ©alten, @eltenwtler=
ftrabc 2, eingureieben, wo aud) bte Dffertformutare begogen unb bie

Bläne eingefeben werben fönnen.

Sie lieferttttö uo» 50—00 ©«nhrntweler eidtene»
j^rüdunhielen für hie ©üßhrüdte hei Pila, Stöbere Sltts=

tunft wirb auf bem Bureau beS StreisittgenieurS III in SBepiton erteilt,
wo and) bie SiefemngSborfdjriften begogen werben tonnen, ©ingaben
finb bis 3. Stobember berjdjloffen unb mit ber Stuffebrtft „Brüden«
bieten SBpla" bcifeben ber Baubirettton beS SantonS Süticb eingtt«
reid)ett.

©here |îealfd|«le-lte«ha» träfet. Sie $djlalfer- »»h
Itarauetarheite», B'dne unb ®ebiS tonnen jewetlen bormtttags
gwifdien 8 unb 10 Ubr im Banbnreau, Stauenftra|e 8, eingefeben
werben. Offerten ftnb bis ®onner8tag ben 6. Stobember, nachmittags
2 Ubr, etnguretdjen an bas ©efretartat beS BaubepartementS.

ftiaüernettba« a»f ©eriiaherg Ittjer». Sie ©ipfer-,
©Infer- »»h gdtlafferarheite». Bläue unb Bebingungen tonnen
auf bem Bureau beS Stantonsbaumeifters tm Stegierungsgebäube 3. ©tod
eingefeben unb leitete bafetbft begogen werben. Offerten ftnb ber=
f^loffen mit bet Slufftbrtft „®tngabe für Bauarbeiten" bis 7. Stob,
an ba« ©rgiebungsbepartement Sugern eingufenben.
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Lounvoisi«!' K Hoì-e, viel
MnNAS Vortràn Mr à Lekvà àsr bsrüdmMit LsnîZvikvi, (Kàveâon.)

5ps»isliîSî elle Mm yusttîSî»-8takls «le:
lîvgslWSL-^si-KZôug-ZîAî,!«. UZsànW-stZM, ZL^giss-Sî^k, gliîif-StskIs -

borvädrt auk jsàom Ussikin, Xnìippol, Rillottg, Làlliàiilvks kür ölasokinonban. 1686 a

Lîskllli'ski. — ^Vs»>mgS«r«s^îS, îZA?I?zzLK«8ssZi'«zip'«. — Siskli'öknen.
Xsîîge'wikKZziîk Ksnrê»îÂàî>E bis 0,03 mm I)ià<z Mr ^u^Màorn, àiàîÌA<zn »1».

îrzte Zîekerenien?ur VerliiMg. KszcZsinen, ^er^euse. kmbozze.

Auf Frage 613. Gebrauchte Abkantmaschincn für 1—3 Meter
Nutzlänge hat preiswert abzugeben Maschinenfabrik Weingarten vorm
Hch. Schatz A. G., Weingarten (Württemberg).

Auf Frage 6LÄ. Treppensprossen, sowie sämtliche Drechsler-
arbeiten liefert billigst in jeder Ausführung Meinrad Marti, mech.
Drechslerei, Lachen am Zürichsee.

Auf Frage 6L7. Wir bitten Sie freundlichst um Bekanntgabe
Ihrer werten Firma; wir werden alsdann nicht ermangeln, Ihnen
mit einer geeigneten Spezialoffcrte über eine Abkantmaschine für 2
und g mm Bleche für jede beliebige Länge an die Hand zu gehen.
Maschinenfabrik vorm. Hch. Schatz A. G., Weingarten (Württemberg).

Auf Frage 638. Fagonierte Fenstcrwinkelband finden Sie bei
Ed. Will in Biel.

Auf Frage 638. Schmid-Meier, Eisenhandlung, Hedingen,
wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 639. Bettrollen Louis XV liefert Ed. Will in Biel.
Auf Frage 639. Bettrollen Louis XV., aber nur in größeren

Quantitäten, liefern Arnold Brenner u. Etc., Basel.
Auf Frage 643 s und k. Holzwollemaschinen liefert und ist

gerne zu jeder Auskunft bereit Fritz Marti A.-G., Winterthur.
Auf Frage 646. Ed. Will in Biel liefert zu billigsten Preisen

sofort ab Lager Zimmertürschloß mit Horndrücker und Gnßdrückcc,
sowie sämtliche Baubeschläge. Wenden Sie sich direkt an diese Firma.

Auf Frage 646. Für Lieferung von Zimmertiirschlössern mit
allen möglichen Drückern und in allen Preislagen sind Spezialistin
die Firma Schenk u. Co.. Zürich III.

Auf Frage 647. Einen gebrauchten, aber noch in sehr gutem
Zustande befindlichen 2 ?8 Benzinmotor mit Kreuzkopfführung und
magnetelektrischer Zündung hat zu ausnahmsweise günstigem Preise
abzugeben Gasmotoren-Fabrik Deutz, Filiale Zürich, Waisenhausguai?.

Auf Frage 647. Neue Petrol- und Benzinmotoren in jeder
Größe liefert Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur.

Auf Frage 648. Wenden Sie sich an die Schweiz. Gasapparaten-
Fabrik Solothurn, die zu jeder Auskunft gerne bereit ist.

Auf Frage 649. Neue Fräsmaschinen mit Zapfenschneidmaschine,
Fräsenwellen mit Lager liefert vorteilhaft Fritz Marti Aktiengesell-
schaft, Winterthur.

Auf Frage 649. Fräsmaschinen amerikanischer Konstruktion
baut I. Peter, mech.-techn. Institut, Zürich V, Dufourstraße. Ge-
nannter Mechaniker hat 12 Jahre in großen amerikanischen Maschinen-
fabriken mit bestem Erfolge funktioniert. G. W.

Auf Frage 639. Bandsägeblätter „Peugeot", Marke „Löwe",
finden Sie bet Ed. Will in Biel auf Lager.

Auf Frage 639. Peugeot-Bandsägenblätter und Patent-Wiener-
höbet liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 639. Bandsägenblätter „Peugeot", sowie Patent-
Wienerhöbel liefert billigst W. Beck, Eisenwarenhandlung, Brugg.

Auf Frage 631. Die Asphaltfabrik Käpfnach vorm. Brändli
u. Co., Horgen, kann Gewünschtes billig abgeben.

Auf Frage 631. Wir sind Lieferanten von Infusorienerde und
unterhalten darin stets großes Lager. Wir bitten Sie höflich um
Aufgabe Ihrer werten Adresse, damit wir Ihnen Offerte unterbreiten
können. Jacob, Wiederkehr u. Co., Winterthur.

Auf Frage 631. Infusorienerde und Asbestabfälle, aber nur
in großen Posten, liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 681. Infusorienerde für .alle Zwecke liefern als
Spezialität Zwikl ck Kieser, techn, Bureau, Krenzlingcn.

Auf Frage 634. Wenden Sie sich an Müller u. Cie., Usine
àu IVIàge, dois ouvres, Aigle.

Auf Frage 636. Wir sind im Falle, Ihnen fragliches Holz
zu liefern und ersuchen Sie um Bekanntgabe Ihrer Adresse. Corti
u. Cie., Winterthur.

Auf Frage 687. Wir bitten um Zeichnung und Angabe des

Quantums, das event, bestellt würde. Arnold Brenner n. Cie., Basel.
Auf Frage 661. Petrolöfen liefern in großer Auswahl zu

billigsten Preisen R. Trost u. Cie., Künten (Aargau).
Auf Frage 668. Obstdörren, verwendbar für Herde, Ofen-

röhre, Backöfen ?c., sowie Drahtgewebe zu diesem Zwecke liefert prompt
und billig C. Vogel, Geländer-, Sieb- u. Drahtwarenfabrik, St. Gallen.

Auf Frage 668. Obstdörrapparate, solid gebaut, in Eisen- und

Holzgestcll, für Wiederverkäufe? und Private liefert und erstellt als
Spezialität Gottfr. Bopp. mech. Drahtwarenlabrik, Schaffhausen.

Auf Frage 668. Unterzeichneter ist Fabrikant von bewährten
Obstdörrapparaten. Zeugnisse stehen zur Verfügung. Wünsche mi!
Fragesteller tu Verbindung zu treten. Joseph Willimann, Schlosserei,
Sursee.

Auf Frage 668. Offeriere meine patentierten Obst- und Ge-
müiedörrapparate, welche ich als Spezialität herstelle. Dieselben sind
für Hausgebrauch auf jeden Herd zu stellen, sowie für Großbetrieb
passend. Felix Lange, Spenglerei, Zürich V.

Ä » b m iM o u s - A„ zeige r.
Die Lieferung von 100 Mititär Kettdecken für den

Massenplalz Effur. Offerten nebst Muster sind an die Militär-
tänzlet einzureichen. Eingabetermin bis 9. November.

Paulus-Kirche in der Liiuggasse Kern. Die Schlosser-
arbeiten zu den Fensterkonstruktioueu. Detail-Pläne sind
auf dem Bureau der Bauleitung Freie Straße einzusehen und Preis-
listen daselbst erhältlich. Die mit der Aufschrift „Offerten für Fenster-
konstrnktionen zum Neubau der Paulus-Kirche" versehenen Eingaben
sind bis 8. November an die Adresse des Präsidenten der Kirchen-
verwaltungskommission, Konrektor I. Job, Bern, versiegelt einzureichen.

Ueuban der Kantonalbauk Schasstzaufen. Zimmer-
arbeiten, Malerarbeiten am Aeußern des Baues. Pläne und
Bedingung?» liegen im Baubureau des Neubaues zur Einsicht auf,
woselbst auch Vorausmaße bezogen werden können. Offerten sind
bis 4. November verschlossen mit der Aufschrift „Preisofferten zur
Kantonalbank Schaffhausen" an den Präsidenten der Baukommisston,
Neg.-Nat I. Keller in Schaffhausen zu senden.

Straßenbau Töfz. Folgende Arbeiten sind zu vergeben:
1. Erstellung von ca. 156 m- Htraßenschaleu.
2. „ „ „ 205 m Trottoir mit Grauitraudsteiueu.
3. Zweite Bektesung von ca. 739 m- Straßenanlage.

Offerten nimmt bis 15. Nov. entgegen A. Utzinger, Lehrer.

Korrektion der Iona bei der GimnKuduug i« den
Zürich fee. Der Kostenvoranschlag für die zu vergebenden Arbeiten
betrügt rund Fr. 35,099. Pläne, Bauvorschriften, Vertragsbedingungen
und Vorausmaße liegen bei Gemeindeammann C. Winigcr,. „Löwen"
in Jona zur Einsicht auf. Offerten sind verschlossen mit der Auf-
schrift „Jonakorrektion" bis 10. November dem Gemeindeammannamt
Jona einzureichen.

Für die neuen Güterschuppen und da» Kureaugebäude
auf der Geltenwilerbleiche in St. Gallen werden folgende
Arbeiten zur Konkurrenz ausgeschrieben: Glaser-, Schreiner-
und Malerarbeiten. Eingaben sind bis 5. November dem Bau-
bureau des Kreises IV der S. B. B. in St. Gallen, Geltenwiler-
straße 2, einzureichen, wo auch die Offertformulare bezogen und die

Pläne eingesehen werden können.

Die Lieferung von 50-00 Quadratmeter eicheneu
Krückendielen für die Tößbrücke bei Mila. Nähere Aus-
kunft wird auf dem Bureau des Kreisingenieurs III in Wetzikon erteilt,
wo auch die Lieferungsvorschriften bezogen werden können. Eingaben
sind bis 3. November verschlossen und mit der Aufschrift „Brücken-
dielen Wyla" vc-sehen der Baudirektion des Kantons Zürich einzu-
reichen.

Obere Uealfchule-Ueubau Kafel. Die Schlosser- und
Parquetarbeiten. Pläne und Devis können jeweilen vormittags
zwischen 8 und 10 Uhr im Bauburcau, Nauenstraße 8, eingesehen
werden. Offerten sind bis Donnerstag den 6. November, nachmittags
2 Uhr, einzureichen an das Sekretariat des Baudepartements.

Klosterneubau auf Gertisberg Luzern. Die Gipser»,
Glaser- und Schlosserarbeiten. Pläne und Bedingungen können
auf dem Bureau des Kantonsbaumeisters im Negierungsgebäude 3. Stock
eingesehen und letztere daselbst bezogen werden. Offerten sind ver-
schloffen mit der Ausschrift „Eingabe für Bauarbeiten" bis 7. Nov.
an das Erziehungsdepartement Luzern einzusenden.
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